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Umweltschutzplan für die Marktgemeinde 
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Förderwerber: EnergieZukunft WEIZplus e.Gen.

Kalkuliertes Gesamtprojektvolumen in EURO: € 9.000,- 

Beantragte Fördersumme: € 7.500,-
Ausfinanzierung durch EnergieZukunft WEIZplus e.Gen. 
Die Marktgemeinde Pischelsdorf ist durch die Bereitstellung 
von Personalressourcen für die Datenerhebung, Informa-
tionsarbeit, etc. eingebunden.

Geplanter Umsetzungszeitraum: 
Projektbeginn: 01.05.2025
Fertigstellung: 31.03.2026
Dauer: 11 Monate

Projekt im Bereich der Nachhaltigkeit 
gemäß den SDG‘s

Das gegenständliche Projekt adressiert innerhalb 
der 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung:

SDG 7: Bezahlbare und saubere Energie

SDG 11: Nachhaltige Städte und Gemeinden

SDG 13: Maßnahmen zum Klimaschutz in dem 
u.a. das private Engagement für Klimaschutz 
und nachhaltige Entwicklung in den Gemeinden 
mobilisiert wird.

SDG 17: Partnerschaften zur Erreichung der        
Ziele, in dem Kommunen einen nationalen Bei-
trag zur Erreichung der SDG‘s leisten und ihrer 
internationalen Verantwortung durch Fachaus-
tausch, Partnerschaftsarbeit und Öffentlich-
keitsarbeit gerecht werden.

Förderwerber

Die EnergieZukunft WEIZplus e.Gen. ist ein inno-
vatives und zukunftsorientiertes Projekt, das im 
Dezember 2023 als Genossenschaft von namhaften 
Organisationen aus der Region Weiz- Gleisdorf ins 
Leben gerufen wurde, um die Energiewende rascher 
in die Umsetzung zu bringen. Die Aktivitäten konzen-
trieren sich schwerpunktmäßig auf 41 Gemeinden, 
die in 7 Klima- und Energiemodellregionen im Bezirk 
Weiz organisiert sind. Mit den Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeistern sowie den KEM-Managern wird 
ein intensiver Austausch über die Energiewende und 
die Entwicklung der Region geführt. 

Die EnergieZukunft WEIZplus beschäftigt aktuell 
5 Personen und ist mit der Volksbank Steiermark – 
bzw. vormals Volksbank für den Bezirk Weiz –über 
die Gründungsorganisationen und Genossenschafter 
AEE INTEC, Energieagentur Steiermark sowie die 
Gemeinden Gleisdorf, Weiz und Pischelsdorf schon 
lange wirtschaftlich verbunden.

Ewald Selvička, 
Vorstand der EnergieZukunft WEIZplus eGen



Projektziele und Inhalte

Die umfassenden Auswirkungen des Klimawandels ermög-
lichen gleichzeitig auch viele Ansatzpunkte um in allen 
Lebensbereichen und durch alle Gebietskörperschaften 
für den Umwelt- und Klimaschutz aktiv werden zu kön-
nen. Im Rahmen des Klimaschutzes und der Energiewende 
stehen auch Gemeinden vor der Aufgabe, ihren Beitrag 
zur Reduktion von Treibhausgasemissionen und zur nach-
haltigen Energieversorgung zu leisten. Einerseits geht es 
um Maßnahmen, die im eigenen Wirkungsbereich stehen, 
anderseits ist die Gemeinde auch Vorbild und kann Vorrei-
ter für Aktivitäten der Gemeindebürger und der Betriebe in 
ihrem Gemeindegebiet sein. 

Der eigene Wirkungsbereich umfasst die durch die 
Gemeinde verursachten CO2-Emissionen, die durch einen 
PV-Ausbauplan, kommunale Wärmeplanung, Gebäudesa-
nierungen, sowie eines Sanierungsfahrplans für kommu-
nale Bestandsgebäude u.a. angegangen werden kann. 

Die Gemeinde Pischelsdorf ist auch sehr waldreich …

Gemeindegebäude müssen mit Strom und Wärme versorgt werden

Der externe Wirkungsbereich umfasst die Informations- 
und Förderaktivitäten die der Gemeinde ermöglichen sich 
für die Bevölkerung in vielen Bereichen für Klimaschutz 
einzusetzen. Sei es bei den Themen Energieversorgung, 
Ernährung, Mobilität, Konsum- und Freizeitverhalten, 
überall gibt es Ansatzpunkte und auch schon erfolgreich 
umgesetzte Projekte bei denen die Gemeinde aktiv wer-
den kann. 

Um die für die Marktgemeinde Pischelsdorf richtigen Maß-
nahmen und Aktivitäten ermitteln zu können, braucht es 
einen Klima- und Umweltschutzplan, in dem die richtigen 
Schritte im richtigen Zeitplan zusammengestellt werden. 
Für die Umsetzung des Planes braucht es die nachfolgend 
beschriebenen Leistungen.



Entwicklung einer Vision 
Klimaneutralität 2040

	 Erarbeitung einer langfristigen Vision der 
	 Marktgemeinde Pischelsdorf in Richtung
	 Klimaneutralität bis 2040 inkl. Einbindung 
	 lokaler Stakeholder*innen (Politik und
	 Verwaltung) in den Visionsentwicklungs–
	 prozess.

Entwicklung eines Maßnahmenpakets

	 Entwicklung von ca. 10 Maßnahmen, die 
	 konkrete Verbesserungen in den Bereichen
	 Strom, Wärme, Mobilität, Industrie und 
	 Grünraumplanung bewirken sollen.

	 Erstellung eines Absenkpfads zur schrittweisen 	
	 Reduktion der CO2-Emissionen, abgeleitet aus
	 der Energiebilanz und dem Maßnahmenpaket.

Ergebnisdokumentation

	 Erstellung eines Umweltschutzplans

	 Sicherstellung der politischen Verankerung 		
	 durch Gemeinderatsbeschlüsse zur Umset-
	 zung der ersten Maßnahmen.

Erstellung einer Energie- und 
CO2-Bilanzierung

	 Erhebung und Analyse der energiebezogenen 	
	 Daten (Strom, Wärme, Mobilität, Industrie)
	 in der Gemeinde Pischelsdorf.

	 Berechnung der CO2-Emissionen und Erstell‑	
	 ung einer Energiebilanz als Grundlage für
	 Maßnahmenplanung.

Umsetzung erster Maßnahmen

	 Einleitung und Begleitung der Umsetzung von 	
	 2–3 erste Maßnahmen in der Marktgemeinde 
	 Pischelsdorf.

Leistungsschreibung


